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Reto Blaser, Geschäftsführer 

Bei Einführungsveranstaltungen für Studenten der Sozialen Arbeit lasse ich die
Studierenden jeweils eine Liste erstellen, welches die stärksten Einflussfaktoren auf
junge Menschen sind. Die Resultate decken sich oft mit der Forschung. Während der
Einfluss der Familie abnimmt, werden die Gleichaltrigen (Peers) für viele Jugendliche
zu einem der stärksten Einflussfaktoren. Prägend sind zudem die sozialen Medien,
die Freizeitaktivitäten, die Schule, das Selbstvertrauen, die Bereitschaft zur
Verantwortungsübernahme, die Resilienz (Widerstandskraft) oder die
Frustrationstoleranz.
In einem weiteren Schritt lasse ich die Studierenden zusammentragen, welche dieser
Faktoren die Jugendarbeit beeinflussen kann. Das Ergebnis ist immer wieder
beeindruckend. Um die positive Entwicklung von jungen Menschen zu fördern,
stehen der Jugendarbeit einige der stärksten Einflussfaktoren überhaupt zur
Verfügung.
Wir gestalten Orte, an denen junge Menschen Beziehungen aufbauen, pflegen und
weiterentwickeln können. Wir gestalten Orte, welche Erlebnis, neue Erfahrungen und
neue Rollen ermöglichen. Wir gestalten Orte, welche geprägt sind von Lebensfreude,
Beheimatung und der Übernahme von Verantwortung. All dies prägt und stärkt junge
Menschen.
2024 konnte sich das Jugendwerk auf diesem Weg weiterentwickeln. Ohne
Vergrösserung der Anzahl Anschlussgemeinden hat sich die Zahl der Teilnehmenden
weiter erhöht. Noch eindrücklicher ist die Entwicklung bei der Partizipation durch die
jungen Menschen. In unseren 16 Fachstellen leisteten 2024 über 600 junge
Menschen 21'561 Stunden freiwilliges Engagement! Sehr gerne bieten wir folgend
einen Einblick, wie attraktive Freizeitangebote, konstruktive Beziehungen und die
Übergabe von Verantwortung die jungen Menschen in ihrer Gemeinde prägen.
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GEDANKEN ZUR
JUGENDARBEIT
BRANDIS 

«Die Gleichaltrigen spielen in vielen
Fragen des alltäglichen  Lebens oft
eine grössere Rolle als die eigenen
Eltern. In pädagogischer Perspektive
sind sie zu mächtigen Miterziehern
der Jugendlichen geworden».
In der Mitwirkung und Mitprägung
durch Gleichaltrige oder ältere
Jugendliche hat die Jugendarbeit
Brandis 2024 grosse Fortschritte
erlebt. Aufbauarbeit, Schulung und
Förderung von freiwilligem Enga-
gement zeigen Wirkung. Ende 2024
umfasste das Freiwilligenteam des  
Jugendwerks rund 40 junge Men-
schen von der 6. Klasse bis zu
Lehrlingen und Gymnasiasten. Diese
Jugendlichen leisteten im vergang-
enen Jahr mehr als 1600 Stunden
ehrenamtliche Arbeit. 

Doch warum eigentlich ist freiwilliges
Engagement von jungen Menschen
überhaupt von grosser Bedeutung in
der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit?

Was uns prägt 
sind unsere Erinnerungen 

und die,
 mit denen wir sie teilen. 
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Warum ist freiwilliges Engagement in der
Jugendarbeit wichtig?

Entwicklung über Erfahrung
Ein weiterer wichtiger Faktor für die Entwicklung von
jungen Menschen sind die Erfahrungen, welche während
Freizeitaktivitäten gesammelt werden. Eine Jugendarbeit
kann vielfältige Möglichkeiten schaffen um Heraus-
forderungen zu bewältigen. 

Prägung über Normen und Werte
Ein wichtiger Faktor für die Entwicklung von jungen
Menschen sind auch die Normen und Werte, welche in
ihren Freizeitorten und Cliquen gelebt werden.
Elementarer Bestandteil der heutigen Wirkung des
Jugendwerks Brandis sind die Lebensfreude, der Humor,
die positive Haltung und das Engagement, welches die
zahlreichen jugendlichen Freiwilligen in den Angeboten
leben und weitergeben.

Lernen am Modell
Es ist eine verbreitete Illusion, dass die jungen
Menschen in der Jugendarbeit primär vom Jugend-
arbeiter oder von der Jugendarbeiterin geprägt werden.
Die Prägung durch die «Peergruppe» (Gruppe von
gleichaltrigen, jungen Menschen, in der wichtige Lern-,
Bildungs- und Sozialisationsprozesse stattfinden,
Sozialnet.) ist um ein Vielfaches stärker. Konstruktive
Peergruppen können Heimat und Sicherheit vermitteln
und sind einer der stärksten Faktoren für eine positive
Entwicklung bei jungen Menschen. Ein grosses,
motiviertes und konstruktives Freiwilligenteam
ermöglicht auch viele konstruktive und fördernde Peer-
Beziehungen. Dies wird im Jugendwerk Brandis gelebt.
Die vielen motivierten und engagierten Freiwiligen im
Jugendwerk sind damit auch Vorbilder für Gleichaltrige
und jüngere Teilnehmende in den Angeboten der
Jugendarbeit. 

Der Erziehungswissenschaftler Dieter Baake schreibt in
seinem Standartwerk “Die 13-18 Jährigen”: 

«Interaktion, Wettbewerb, Auseinandersetzung und
Rivalität sind wichtige soziale Erfahrungen, die
pädagogisch kaum zu inszenieren sind. In den Peer-
Beziehungen können sie gemacht werden».

Zum Beispiel durch Abseilen oder eine Gruseltour im
Wald, durch die Übernahme von neuen Rollen (wie
Gruppen anleiten oder Moderieren), auch durch die
Entwicklung von neue Fertigkeiten (wie Tanz oder
Theater), oder durch die Übernahme von Verantwortung
(z.B. durch Kochen oder Kassen-Führung). Bei über
2000 Teilnehmenden pro Jahr, benötigt es dazu die
Mitarbeit von vielen Freiwilligen. 
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ANGEBOTE FÜR
JUGENDLICHE

«Der Weg zum Ich, führt über das Du» So lautet ein alter Leitsatz aus der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit. Beziehungen, Erlebnisse und Erfahrungen mit Gleichaltrigen
sind elementar für die Entwicklung der eigenen Persönlichkeit. Junge Menschen
suchen Angebote, bei welchen Freunde mitmachen, die ihnen neue Erfahrungen
ermöglichen, welche sie mitgestalten und bei denen sie neue Fähigkeiten entwickeln
können. 
Finden sie solche Angebote, sind sie oft auch bereit, zu deren Erhalt oder
Weiterentwicklung beizutragen. 

Rückblick regelmässige
Angebote

Rückblick Projekte

JUGENDTREFF PURA VIDA 
Der Jugendtreff (7.–9. Klasse)
profitierte auch dieses Jahr von
zahlreichen engagierten Freiwilligen,
die als Teamler:innen oder Teil-
nehmende das Angebot mit
Gemeinschaft, Lebensfreude und
Energie bereicherten.
Besonders beliebte Aktivitäten 2024
waren unter anderem die Neon-Disco
mit Nebelmaschine, bei der die
Jugendlichen den ganzen Abend
ausgelassen tanzten, sowie der
actionreiche "Fast & Furious"-Abend,
an dem sie mit Crazy Carts spannende
Wettrennen fahren durften. Ein
weiteres Highlight war der
McDonald's- & Kinoabend, bei dem
die Jugendlichen während eines Films
mit leckerem McDonald's-Essen
geniessen durften.

Ein besonderes Highlight war in
diesem Jahr der Projekttag zur
Umgestaltung der Räumlichkeiten.
Im Rahmen meines Studiums durfte
ich ein Projekt zum Thema
“Partizipation” durchführen. Gemein-
sam mit den freiwilligen
Jugendlichen entschieden wir, die
Räume des Jugendtreffs neu zu
gestalten. 

Die Jugendlichen planten selbst-
ständig, berechneten das Budget,
kauften Material ein und setzten ihre
Ideen schliesslich um. 

Das Ergebnis: 
Eine Bar in der Küche, eine weitere
Bar für den Discoraum und ein neues
DJ-Pult.
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ANGEBOTE FÜR
KINDER

Nach der James Jugendstudie 2022 ist die beliebtesten nonmedialen Freizeitaktivität
von jungen Menschen das Treffen von Freunden. Durch die gemeinsame Gestaltung
von Freizeitaktivitäten lernen junge Menschen ihr Potential erkennen und entwickeln
es weiter. Sie realisieren ihre Einflussmöglichkeiten und lernen, dass sie für die
Gestaltung  ihres Lebens selbst Verantwortung übernehmen können - und auch
müssen. 

ACTION FOR KIDS
Unser Ziel für 2024, mehr teilnehmende
Kinder zu gewinnen, war ein voller Erfolg.
Im Durchschnitt nahmen 25 Kinder aus
Brandis an den Angeboten teil. Zu den
spannenden Themen gehörten unter
anderem DIE SÜSSIGKEITENFABRIK, eine
NERFSCHLACHT, die ZAUBERWELT und
der SUPERHELDEN - TAG. Es war eine
tolle Zeit, in der wir die Kinder mit
abwechslungsreichen Aktivitäten begei-
stern konnten!

ACTION FOR TEENS
Das Action for Teens in der Region
Brandis konnte rund 20 Teens im
Durchschnitt erreichen. Um das Angebot
für die Schüler:innen der 5. und 6. Klasse
attraktiver zu gestalten, haben wir den
Tag von Donnerstag auf Mittwoch Abend
verlegt. Diese Anpassung kam gut an und
führte zu einer höheren Teilnahme als im
Vorjahr. Ein Highlight war in diesem Jahr
der Anlass HOCHZEITS - KRÄSCHER.

Eines der Highlight im vergangenen Jahr
war die KINDERDISCO in der MZH auf der
Preisegg in Hasle, bei denen die Kinder
zu ihren Lieblingshits tanzen, feiern und
Spass haben konnten. Insgesamt wurden  
46 Kinder bei der Disco begrüsst. Das
Thema der Disco war Zirkus, was für eine
bunte, lebendige Stimmung sorgte und
die Kinder in die Welt der Akrobaten,
Clowns und Zirkusartisten entführte.

Auch der jährliche CHILBINACHMITTAG
im Freien auf der Preisegg war ein Erfolg.
Rund 60 Kinder hüpften und tollten auf
der „Kolluseum Arena“ und nahmen
begeistert an verschiedenen Aktivitäten
teil.

Den Jahresabschluss bildete dann das
traditionelle KERZENZIEHEN beim
Chlousemärit. Während die Eltern
gemütlich über den Weihnachtsmarkt
schlenderten, konnten die Kinder bei uns
verweilen und ihre eigenen Kerzen
ziehen. Eine schöne Möglichkeit, die
festliche Stimmung gemeinsam zu
geniessen!

Rückblick regelmässige
Angebote

Rückblick Projekte
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WIR FÖRDERN
ENGAGEMENT

Für die Atmosphäre und die Stimmung in einer Jugendarbeit sind die jugendlichen
Freiwilligen ein entscheidender Faktor. Wie von der Shell Jugendstudie aufgeführt,
orientieren sich die Teilnehmenden in der Jugendarbeit primär an Gleichaltrigen oder
leicht älteren "Vorbildern». 
Ohne das Engagement unserer freiwillig engagierten Teamler:innen wären Anlässe mit
bis zu 60 Teilnehmenden nicht adäquat umsetzbar. 

Rückblick Freiwillige
Die Freiwilligen profitieren auch
Mit mehreren Umfragen haben wir während den letzten Jahren im Jugendwerk erhoben,
was eigentlich die langjährigen Freiwilligen aus ihrem Engagement mitnehmen. Dabei
zeigte sich, dass die Freiwilligen durchaus auch von ihrem Engagement profitieren.
Betont werden gesteigertes Problemlöseverhalten und mehr Teamfähigkeit, stärkere
Durchsetzungsfähigkeit und Führungsqualität. Hingewiesen wird auch auf mehr
Selbstbewusstsein und höheres Verantwortungs-Bewusstsein, gesteigerte Ausdauer
und mehr Frustrationstoleranz. 

Ausbildung und Anlässe für Freiwillige
In der Arbeit mit jugendlichen Freiwilligen ist es wichtig, nicht nur die Leistung der
jungen Menschen einzufordern. Zur Jugendarbeit gehören auch die gezielte Förderung
und Unterstützung der Freiwilligen in ihrer Aufgabe. Insgesamt fanden im letzten Jahr 13
Anlässe für und mit den jugendlichen Freiwilligen statt. Darunter eine JungleiterInnen-
Schulung für die 7. Klasse, mehrere Planungs-Treffen mit Essen und eine
Übernachtungen. 

Ein grosses Ereignis war das Teamler:innen-Wochenende, bei dem wir mit 15 freiwilligen
Jugendlichen einen spannenden Ausflug in den Europapark unternahmen. 

Mit 10 neuen Jungleitenden folgte dann das anschliessende Jungleitenden-
Wochenende, mit einem abwechslungsreichen Programm:

Übernachtung im Treff in Wasen mit Dessert-Challenge, Lotto-Action und
Kinoabend.
Samstag: Ausflug ins Bodaborg – ein Gebäude mit 67 Escape Rooms, die sowohl
geistige als auch körperliche Geschicklichkeit erfordern und nur im Team gelöst
werden können. Ein absolutes HIGHLIGHT für alle Beteiligten!
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VERNETZUNG &
ZUSAMMENARBEIT

Die Jugendarbeit ist innerhalb einer Dorfgemeinschaft immer nur ein Anbieter unter
vielen. Umso bedeutsamer sind, dass dort wo sinnvoll auch die Zusammenarbeit und
Vernetzung mit Partnerinnen und Partner in der Arbeit mit jungen Menschen gepflegt
wird. Gemeinsam sind Projekte und Anlässe möglich, welche für einen einzelnen Verein
oder eine einzelne Organisation kaum zu stemmen sind.

Kinderland an der Gewerbeaustellung Brandis 2024
In Zusammenarbeit mit dem Evang. Gemeinschaftswerk (EGW) durften wir an der Gewerbeausstellung „Brandis 2024“
mitwirken. Über drei Tage hinweg organisierten wir ein Kinderland mit vielfältigen Spielmöglichkeiten für Kinder jeden
Alters. Das Angebot wurde hervorragend genutzt – der Raum war stets belebt und bot den kleinen Besucherinnen und
Besuchern eine spannende und abwechslungsreiche Zeit.

Ferienaktivitäten Brandis / Lützelflüh
Wie jedes Jahr haben wir auch in den Frühlingsferien zusammen mit externen Anbieter:innen ein abwechslungsreiches
Programm für die Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse angeboten. Über zwei Wochen hinweg konnten die Kinder aus
einer Vielzahl spannender Aktivitäten wählen, wie z.B. einem Ausflug in den Zürich Zoo, Glasblasen, Hornussen, einem
Backtag und vielen weiteren kreativen und actionreichen Angeboten. Es war wieder eine wunderbare Gelegenheit für die
Kinder, ihre Ferien abwechslungsreich zu verbringen und neue Erfahrungen zu sammeln. 

Lokale oder regionale Projekte 2024

Kinderfest Hasle & Dorffest Biembach
Beim Kinderfest in Hasle durften wir gemeinsam mit der Schule Hasle ein abwechslungsreiches Programm mit
verschiedenen Spielstationen für die Kinder gestalten. Das Fest war bot eine tolle Gelegenheit, den Kindern eine
unvergessliche Zeit zu bereiten und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken.
Auch beim Dorffest in Biembach waren wir bereits zum zweiten Mal dabei. Wie im Vorjahr sorgte unser
aufblasbares Dinorodeo für großen Spass und begeisterte die Besucher:innen. Beide Feste boten wunderbare
Erlebnisse für Jung und Alt!

Schulschlussfest Rüegsau und Affoltern
Bei den Schulschlussfesten in Rüegsau und Affoltern konnten wir wieder mitwirken und für Unterhaltung sorgen. In
Rüegsau stellten wir in der Turnhalle spannende Attraktionen wie Bumperbälle und ein Bullrodeo zur Verfügung, wo
sich die Kinder richtig austoben konnten. Auch in Affoltern, wo die Feier alle zwei Jahre stattfindet, bot sich eine
tolle Gelegenheit, verschiedene coole Posten aufzustellen, die den Kindern viel Spass bereiteten. Beide
Veranstaltungen waren ein voller Erfolg und machten die Feste noch aufregender!
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Angebote Anz. Anlässe Total h Total TN h Fa

Action for Kids ( 2. -4. Klasse) 10 21 261 72

Action for Teens (5. & 6. Klasse) 16 32 185 114

Jugendtreff (7. -9. Klasse) 14 37.8 363 204

Projekte Kinder ( z.b Kinderdisco,
Chilbinachmittag, Gewerbeausstellung) 10 50.5 504 422.5

Projekte Jugendliche (z.B. Europapark,
Jungleitenden Weekend, Umgestaltung Treff) 6 36.5 440 382.5

Lager 5 55 25 176

Schulungen und Zukunftswerkstätten Freiwillige 7 8.4 102 40

Ferienaktivitäten 7 27 91 112

Diverses ( Sitzungen, öffentliche Arbeit,
aufsuchende Arbeit) 10 20 120 150

Total 2024 85 277.2 2091 1673

2023 im Vergleich 85 254 1750 1531.2

2022 im Vergleich 87 279.6 1847 1226.2

FACTS

85 Anlässe

2091 Teilnehmende

1673 Stunden Freiwilligenarbeit

Unsere heutige Jugendarbeit 

 ist das Resultat unserer Visionen von gestern.

Morgen wird sie das Resultat

 unserer Visionen von heute sein.

Erläuterungen
Total h            Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden
TN                    Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote
h FA                 Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden
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jasmine.robyr@jugendwerk.ch
E-MAIL

brandis.jugendwerk.ch 
WEBSEITE

+41 78 342 29 30 
TELEFON

Jugendwerk Region Brandis
Alpenstrasse 8
3415 Rüegsauschachen

ADRESSE

Jasmine Robyr
STANDORTLEITUNG

Zielsetzungen 2025

Für das Jahr 2024 haben wir uns das Ziel gesetzt, die Teilnehmerzahlen bei den
Kinderanlässen zu steigern. Mit Freude können wir feststellen, dass uns dies sehr gut
gelungen ist und wir eine deutlich höhere Resonanz bei unseren Veranstaltungen für
Kinder verzeichnen konnten.
Angesichts der Bedeutung dieses Erfolgs für unsere Arbeit bleibt die Förderung von
Beteiligung und Engagement auch im Jahr 2025 ein zentraler Schwerpunkt. Unsere
Zielsetzungen für das kommende Jahr sind wie folgt:

Stärkung des freiwilligen Engagements von Jugendlichen: Wir streben an,
insbesondere die Anzahl der jugendlichen Freiwilligen zu erhöhen, mit einem
besonderen Fokus auf die Gewinnung mehr männlicher Jugendlicher.
Erhalt der erreichten Teilnehmendenzahlen bei Kinderanlässen: Die erzielten
Teilnehmendenzahlen sollen stabil gehalten werden, um weiterhin eine hohe
Wirkung in diesem Bereich zu sichern.
Mehr Teilnehmende im Teens Anlass (5.&6. Klasse) : Wir möchten die Beteiligung
von Teens an unseren Angeboten steigern und ihre Präsenz in unseren
Programmen sichtbarer machen.
Steigerung der Teilnehmendenzahl im Jugendtreff : Relevanz des Jugendtreffs für
Jugendliche stärken durch gezielte Massnahmen zur Steigerung der Attraktivität
und Beteiligung.

Das Jugendwerk Brandis erreicht seine Wirkung nur dank der grossen
Unterstützung von sehr vielen Seiten. Dazu gehören Freiwillige, Behörden,
Schulen, Hauswarte, Verwaltung oder Vereine. 
Vielen Dank all diesen engagierten Menschen, dass ihr zur Entfaltung von jungen
Menschen aus Rüegsau, Hasle und Affoltern beitragt. 

Vor allem aber freuen wir uns, auch im kommenden Jahr wieder das Privileg zu
haben, jungen Menschen aus der Region Brandis Gemeinschaft, Erlebnisse und 
prägende Erfahrungen vermitteln zu dürfen.

Jasmine Robyr, Standortleiterin

DANK UND
AUSBLICK
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